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DER UNFREI U M 0 R IN DER

CJAZEXXE
11.30- 12 00 Uh f Rennen der Motorräder bis 250 ccm. Amateure

' I Rennen der Motorräder über 500 bis 1000 Amateure

Die Amateure sollten besser aus dem Wag gehen!

Demoiselle
22 ans. sachant mettre la main à tout, cherche plact
rie confià"ncc. l'aire öftres sous chiffre P 5HM **

et le nez?!

Am Montag dirigiert Rudolf Spira ein Oichester-
konzert im grossen Saal der Tonhalle, wobei
Julia Moor und vor allem Max Lichtegg
mitwirken. Lichteggs taufreihalte Stimme
ausgiebig zu hören, ist ein Genuss, den uns das
Stadttheater selten genug bietet. Es wird nicht

Ruckediguü

fem 3ungmannfcf)aft geftäbtt merben. jjUfür
Ijat biefes <£ibg. jurnfeft in Sern ftdjer »ieber
»iet 2tuftrieb gegeben. 2Iud) bte Siebe oon S3un*

bespräfibent (Etter (fiel)« unter Sibg. Xurn.
feft") hat ficher in ihrer fdjleAten ztrt bie freunb*
eibgenöfftfrhen SBcmbe gefmnt. 2>ie Berichte aus

Dem scheint sie nicht gefalle hab,

©in herrlicher ©onntagmorgert jog über bai Zal her»

auf. Seicht läiifelte hje iftpfe hiirrh ©räfer unb »Blätter»

roalb. îionfe linterfufm rourbe e3 lanpjam Iebenbtg.

Während der Vetter schon mehr Radau machte!

Steilere, riifttge

Becfon
im ffoften. fiausbolt unb im
iltahen beroenb,. fucht leidjtc
Stelle in befleten, tfeinen,
eott. ftauentojen finushaft

« Im Kosten » wär' ich
auch « bewand ».'/

IMt-
Eia-Haaa'-a.temliaur

Unverwüstlich, weil ohne Gummiball (ein
Schweiler E findung und Schweizer Prizi
sionsarbeit). Virsagt ni», schmutzt met
und atomisait Kernt in MyriedenTröpfchen
ins Haar. Dadurch wird der M»iimalerfolg
erzielt. Ourch d>e Einhendbedienung hat
man die andere Hand frei tür Bülte oder
Kamm.

Zum Kratzen?

Die Eisenbahn lag in der Luft
Die schnell wachsende Industrialisierung

im letzten Jahrhundert verlangte nach neuen
und kam dann im Kopf des Herrn Stephenson

nieder!

Unter Meiern -?0ÎPttr> ift bei bot ."yirma 9ïiberoeft
am <2öc-'nmarft eine fct>r orirtihcUc unb cin.vaar
tifle t3d)aufenftcr-9lusfté(lunfi fehen. Cr« ift nicht

nur ein ©cnuft, fief) bic roobtflcpffcgtc 3lufma<
cfuna, unb bic intcreffanten Slrtifcl au betradjtcn.
9îein, man fühlt (icb rotrtfich im 'Scffin, folana.c man
onr ben fd>önen Gaufcnftcrn ftcht.

Schinken?!

Eine Sonderkommission der italienischen
Konstituante sprach sich mit 13 gegen

10 Stimmen für die Ratifizierung des Frie-
TPiisvpriranp^ aus. Der Hauptgrund der Gegner

war, dass eine Ratifizierung durch Italien
vor rleripninon Hurrh Sowietrussland verfrüht

In Rußland ist's kalt!

Schweiz. Gross- Konsortium-Gründer
auf vermehrte Slcrtel-Elnfamilicnhaus-Erstel-
lung, mit erhöhter Ilyp. -Beschaffung, billig.
Geldmittel durch edeldenkender Privat. (Herren

und Damen), sucht (42400m

etwelche finanzielle Mithilfe
Herr, dunkel ist der Rede Sinn!

Gesucht zu sofortigem Eintritt über
Sommersaison

Bahnhof-
Inierpraîlre

Sprachen:
deutsch, französisch, englisch.

Kauderwelsch muß er auch können,
um das Inserat zu verstehen.

Symy- Herr in guter Position, würde sich glück¬
lich schätzen, nette

Bekanntschaft
zu pflegen mit ängigem.-.aufgewe
Meitschj oder nochlungerer Dame, zwecks

* 'I ipilPÏÏIUHIMl'oii J-reizeit
Baby!

Grosse Beiteralsammlung
ohne Schweiz

wird aufgelöst. Anfragen und Fehllisteti toci
Raritäten und hochwertvern Q«»»»- -

Seit der Unsere halt wieder in Reih' und
Glied zurückgetreten ist!!

WENIGER SCHWITZEN

DANK

¦bmu Karvea-, lenenemzundeo«, - Nero-
leiden honer Bletdrock - FreueAtraMkeMea
Bronchitis. aa Fr. 1MI

Nicht einmal geschenkt!!!

GER0BA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

Scrfottn
o. 3bacfi nach ©chrouj ein $aar

abjugeben grgen gfnbetlofin fj.

Das wird die Figur auf dem
Bundesabzeichen sein, das dort
verboten worden ist!

SCHLOSSHOTEL
Neuer Pesi|tj|jaiV vollständig
rßnovierT*"^^^^ 50 14.50

Warum vollständig renoviert, wenn
er doch noch neu war?

Herbstbummel
ohne Mücken und Hummel

«£*"j2 zur Wirtschall -Zur Wald-

Wildspezlnlltaten
und mundige Weine

Wirtschaft Zur Waid Zürich
H Mit Tram 7 bis Bucheggplatz Telephon 26 25 02 Karl Grau
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